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Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
Die Verwaltung beabsichtigt im Jahr 2002 folgende Ausbildungsplätze bereitzustellen: 
 
2 Stadtinspektoranwärter/in 
2 Stadtsekretäranwärter/in 
1 Straßenwärter/in 
 
Zusätzlich werden im Städt. Hellmig-Krankenhaus wie in den Vorjahren regelmäßig ca. 
4 Auszubildende in der Krankenpflege beschäftigt. Das Städt. Hellmig-Krankenhaus ist im 
Verbund mit dem Ev. Krankenhaus Unna an der dort ansässigen Krankenpflegeschule  
beteiligt. Regelmäßig absolvieren deshalb Schüler/innen der Krankenpflegeschule den 
praktischen Teil ihrer Ausbildung im Kamener Krankenhaus. 
 
Die Zahl der sonstigen Ausbildungsstellen  des Krankenhauses können noch nicht festgelegt 
werden.  Nach Auskunft des Personalleiters wird zurzeit in Zusammenarbeit mit der IHK 
geprüft, ob eine Ausbildungskraft im neuen Ausbildungsberuf  „Krankenhauskaufmann/frau „ 
in 2002 eingestellt werden kann. 
Die endgültige Entscheidung kann jedoch erst nach den Sommerferien getroffen werden. 
 
 
 
Im Jahr 2002 sind wie in den Vorjahren folgende Praktikantenverhältnisse geplant: 
 
4 Sozialarbeiter/innen bzw. Sozialpädagogen/pädagoginnen im Anerkennungsjahr 
2 Jahrespraktikanten/praktikantinnen zum Erwerb der Fachhochschulreife im Bereich  

Gesundheit und Soziales. 
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Im Städt. Hellmig-Krankenhaus werden ebenfalls ca. 22 Praktikantinnen bzw. Praktikanten 
im Bereich der Allgemeinen Krankenpflege beschäftigt. 



  2 von 3 

 
 
Erläuterungen zu den Ausbildungsstellen in der Verwaltung:  
 
 
Gehobener nichttechnischer Verwaltungsdienst 
Zum 31.08. d.J. beendet voraussichtlich eine Anwärterin und ein Anwärter des 
Modellstudienganges Betriebswirtschaftslehre die Ausbildung mit der Laufbahnprüfung. 
Aufgrund der derzeitigen Personalsituation wurde während des Auswahlverfahrens für die 
Einstellung 01.09.2001 die beabsichtigte Einstellung von einer auf zwei erweitert. 
Am 01.09. befinden sich dann vier Anwärter/innen in der Ausbildung. Davon beenden zwei 
ihre Ausbildung im Jahre 2003 und zwei im Jahre 2004. 
 
 
Mittlerer nichttechnischer Verwaltungsdienst 
Zum 31.07. d.J. beenden voraussichtlich eine Anwärterin und ein Anwärter die Ausbildung 
mit der Laufbahnprüfung. Ein Anwärter wird zur Laufbahnprüfung nicht zugelassen und 
bekommt im nächsten Jahr die Möglichkeit der Wiederholung. 
Am 01.08. befinden sich dann fünf Anwärter/innen in der Ausbildung. Davon beenden drei 
ihre Ausbildung im Jahre 2002 und zwei im Jahre 2003. 
 
 
Straßenwärter/in 
Am 01.08. befindet sich noch ein Straßenwärter in der Ausbildung, die 2003 endet. 
Die in 2001 über Bedarf bereitgestellte Ausbildungsstelle konnte erneut aufgrund fehlender 
qualifizierter Bewerbungen nicht besetzt werden. 
 
 
 
 
Außerdem bestehen noch folgende oben nicht erwähnte Ausbildungsverhältnisse;  
in diesen Berufen sind in 2002 keine Einstellungen vorgesehen. 
 
 
Verwaltungsfachangestellte 
Einschließlich der Einstellung zum 01.08. d.J. sind noch drei Auszubildende in diesem Beruf 
beschäftigt, wovon zwei die Ausbildung im Jahre 2003 und eine im Jahre 2004 beenden. 
 
 
Bauzeichner/in 
Am 01.08. befindet sich eine Bauzeichnerin in der Ausbildung, die 2004 endet. 
Die Ausbildungsmöglichkeiten sind ausgeschöpft. 
 
 
Fachangestellte für Medien- u. Informationsdienste 
1 Auszubildende im Fachbereich Bibliothek, Ausbildungsende 2002 
In absehbarer Zukunft ist im Bereich der Bibliothek kein Bedarf vorhanden. Da die in diesem 
Beruf ausgebildeten Kräfte in anderen Bereichen kaum einen Arbeitsplatz finden, soll in 2002 
keine Ausbildungskraft eingestellt werden, die nicht übernommen werden kann.  
 
1 Auszubildende im Fachbereich Archiv, Ausbildungsende 2003 
Die Ausbildungsmöglichkeiten sind ausgeschöpft. 
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Kauffrau/mann für Bürokommunikation 
1 Auszubildende, Ausbildungsende 2002 
Dieser Ausbildungsberuf wurde 1999 erstmalig bereitgestellt. Während der Ausbildung hat 
sich jedoch gezeigt, dass aufgrund des kaufmännischen Schwerpunktes die 
Ausbildungsinhalte bei uns schwer zu vermitteln und zu koordinieren sind, so dass keine 
weiteren Einstellungen in diesem Beruf vorgenommen werden. 
 
 
Radio- und Fernsehtechniker 
2 Auszubildende, Ausbildungsende 2002 
 
Zum 01.08.1999 ist eine neue Ausbildungsordnung in Kraft getreten. Der Gesetzgeber hat 
die bisherigen Berufsbilder  Radio-u. Fernsehtechnik und Büroinformationselektronik   zur 
Informationstechnik zusammengefasst. Die neue Berufsbezeichnung lautet 
„Informationselektroniker/in“. 
Wesentliche Inhalte des Berufsbildes sind u.a. :  
-Beraten und Betreuen von Kunden 
-Benutzerschulungen (Kunden) 
-Verkauf- und Geschäftsprozess 
-Installieren von Anwendungssoftware, Programmieren und Testen 
 
Die gesamten Inhalte des neuen Berufsbildes können in der Werkstatt der Gesamtschule nur 
zu ca. 20 % abgedeckt werden. 
Neue Ausbildungsverhältnisse werden nicht mehr eingegangen. 
 
 
Bürokauffrau/mann 
1 Auszubildende im Eigenbetrieb Stadtentwässerung, Ausbildungsende 2003 
1 Auszubildende im Eigenbetrieb Städt. Hellmig-Krankenhaus, Ausbildungsende 2003 
Die Ausbildungsmöglichkeiten in der Stadtentwässerung sind ausgeschöpft. In Bezug auf 
das Krankenhaus wird auf die Angaben der Seite 1 verwiesen. 
 
 
Koch/Köchin 
1 Auszubildender im Eigenbetrieb Städt. Hellmig-Krankenhaus, Ausbildungsende 2004 
Die Ausbildungsmöglichkeiten sind ausgeschöpft. 
 
 
Die Veröffentlichung der Stellenausschreibung ist in der örtlichen Presse am Samstag 
vor den Sommerferien 30.06.2001 beabsichtigt. 
Die Bewerbungsfrist endet am Freitag,  07.09.2001. 
 
Der Personalrat hat gem. § 73 LPVG bei der Stellenausschreibung mitgewirkt; die 
Gleichstellungsbeauftragte wurde beteiligt. 
 
 
 


